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Kompetente Betreuung und Teilhabe am Leben

01. VITOS TEILHABE
Wir bieten differenzierte ambulante und stationäre Betreuungsangebote für 
Kinder und Jugendliche sowie für Menschen mit Behinderung. Unsere Ange-
bote sind passgenau und individuell.

Wir unterstützen da, 
wo Hilfe benötigt wird. 

1
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Vitos Teilhabe  
Kompetente Betreuung und Teilhabe am Leben

Vitos Jugendhilfe
Unterstützend, Integrativ, Vernetzt

Vitos Behindertenhilfe
Leben, Wohnen, Freizeit

Vitos Werkstatt für behinderte Menschen
Qualifizierte Tätigkeit mit gezielter Förderung

Vitos Konzern und Landeswohlfahrtsverband Hessen
Vitos GmbH – Landeswohlfahrtsverband Hessen

Kontakt
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Die Vitos Teilhabe gemeinnützige GmbH ist eine Tochter-
gesellschaft der Vitos GmbH mit den Betriebsstätten

•	 Jugendhilfe
•	 Behindertenhilfe

Sie ist an verschiedenen Standorten in Hessen und in Rhein- 
land-Pfalz tätig. 

In der Jugendhilfe werden alle stationären, teilstationären 
und ambulanten Hilfen zur Erziehung angeboten. Schwer-
punkte sind neben den Regelangeboten die Betreuung von 
psychisch kranken Jugendlichen, Tagesgruppen und die 
Beratung von professionellen Pflegefamilien. Auch Kinder 
und Jugendliche mit einer geistigen Behinderung finden 
bei Vitos Teilhabe ein dauerhaftes Zuhause. 

Insgesamt betreut die Behindertenhilfe über 700 Men-
schen an 18 Standorten in unterschiedlichen Wohnformen 
und ambulanten Angeboten. Die Werkstatt für behinderte 
Menschen in Idstein bietet ca. 90 Personen Beschäftigung 
in verschiedenen Aufgabengebieten. An jedem Standort 
werden außerdem Angebote zur Gestaltung des Tages vor-
gehalten. 

LEBENS- UND ERZIEHUNGSQUALITÄT
Vitos Teilhabe hat sich das Ziel gesetzt, die Lebens- und 
Erziehungsqualität ihrer Klienten zu verbessern. Insbeson-
dere die Lebensqualität ist sowohl für die Jugendhilfe als 
auch für die Behindertenhilfe ein zentrales Anliegen und 
Kernpunkt des täglichen Handelns. Lebensqualität trotz 
oder durch Unterstützung und Assistenz, Lebensqualität 
durch Partizipation, Eigenverantwortung und Übernahme 
von Rechten und Pflichten und Lebensqualität innerhalb 
eines professionellen Hilfenetzwerk.

Die Erhöhung der Lebens- und Erziehungsqualität erreichen 
wir durch den umfassenden Einbezug der Mitarbeiter, die 
größtmögliche direkte Beteiligung der Klienten, der Kinder 
und Jugendlichen sowie deren Angehörigen und Fürspre-
cher, außerdem durch die Einbindung neuester fachlicher 
Standards. 

Das Vitos Leitbild ist die Richtschnur und stellt die Leit-
planken für die strategische und operative Ausrichtung der 
Vitos Teilhabe zur Verfügung. Die Lebensbereiche Wohnen, 
Arbeit/Schule/Bildung und Freizeit sowie die Alltagsberei-
che Beteiligung, (soziale) Beziehungen und Teilhabe bilden 
das umfassende Spektrum unserer Leistungen und werden 
pädagogisch, alltagspraktisch und assistierend begleitet.

Verschiedene Charaktere 
machen das Miteinander 
zu spannenden Alltags-
abenteuern.
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Die Vitos Jugendhilfe bietet Hilfen zur Erziehung in un-
terschiedlichsten Unterbringungs-, Betreuungs- und Be-
ratungsformen an. Sie versteht sich als starker, zuverläs-
siger Partner der Jugendämter sowie der Hilfe suchenden 
Kinder und Familien. Mit Professionalität und Empathie 
werden individuelle Lösungen mit dem Ziel erarbeitet, den 
Schutz des Kindes zu gewährleisten als auch die Familie als 
System zu erhalten und zu stärken.

Im Mittelpunkt allen Handelns steht das Kindeswohl. Die-
ses zu sichern, sehen wir als wichtigstes Ziel an. Das pä-
dagogische Konzept der Vitos Jugendhilfe basiert auf der 
Überzeugung, dass die uns anvertrauten Menschen immer 
im Kontext ihres familiären Hintergrundes und Umfeldes 
betrachtet werden müssen. Dafür ist es unerlässlich, Bin-
dungen zu respektieren, zu halten, zu entwickeln und zu 
fördern soweit sie dem Kindeswohl nicht entgegenstehen.

STRUKTUR DER JUGENDHILFE
Die vielfältigen Angebote der Jugendhilfe gliedern sich in 
die Bereiche Stationäre Angebote, Teilstationäre Angebote, 
Ambulante Angebote und Familienanaloge Angebote, er-

Unterstützend, Integrativ, Vernetzt

02. VITOS JUGENDHILFE

gänzt durch den Bereich für Kinder und Jugendliche mit 
Behinderung. Die grundlegenden Angebotsformen dienen 
als Basiskomponenten zur individuellen Anpassung von 
Maßnahmen für die Kinder und Jugendlichen. Dabei soviel 
Familie wie möglich zu erhalten, ist Grundsatz der Arbeit 
in der Jugendhilfe.  

Die Vitos Jugendhilfe ist an 14 Standorten vertreten. Sie 
bietet 648 stationäre und teilstationäre Plätze für Kinder 
und Jugendliche, darunter 46 Plätze für Kinder und Ju-
gendliche mit einer geistigen Behinderung sowie 185 Er-
ziehungsstellen mit 300 Plätzen und 9 Familiengruppen 
mit 19 Plätzen in Hessen. 

Die Vitos Jugendhilfe in Homberg bietet ein Kompaktange-
bot aus Jugendhilfe und rehabilitativen und sonderschul-
pädagogischen Leistungen. Hier werden die Kinder und 
Jugendlichen je nach Anamnese und Diagnostik in unter-
schiedlichen Settings betreut.

Freizeitangebote 
gehören zum Alltag 

in der Jugendhilfe.

Wir entwickeln flexible und individuelle Hilfen, um Eltern zu stützen und 
Kinder zu schützen. Dabei bleiben die Nähe zum familiären Umfeld sowie die 
sozialen Bindungen erhalten.



STATIONÄRE ANGEBOTE
Stationäre Angebote entlasten Familien in schwierigen 
Phasen des Kindes- und Jugendalters, fördern das Kind in 
seiner persönlichen und sozialen Entwicklung und schüt-
zen in einem wertschätzenden, annehmenden Lebensum-
feld. Stationäre Wohn- und Wochengruppen (§ 34 SGB Vlll) 
betreuen Kinder ab sechs Jahren (Ausnahmen im Einzel-
fall) und arbeiten auf der Grundlage eines beschriebenen 
und fortzuschreibenden Hilfeplanes bis zur Rückkehr in 
die Familie, Fortsetzung weiterer Hilfen oder Verselbstän-
digung in eine eigenständige Lebensperspektive. 

Die Vitos Jugendhilfe bietet insgesamt 14 stationäre Wohn- 
gruppen. Davon befinden sich sechs zentral in Idstein, zwei 
in Vororten von Idstein sowie zwei Wohngruppen dezentral 
in Diez/Rheinland-Pfalz und vier in Homberg und Fritzlar.   

Außerdem gibt es das sogenannte Trainingswohnen. Hier-
bei leben die Jugendlichen und jungen Erwachsenen in 
trägereigenen Trainingswohnungen, die an eine stationäre 
Wohngruppe angegliedert sind. Sie werden dort auf eine 
eigenständige und strukturierte Lebens- und Haushaltfüh-
rung vorbereitet. 

Das Außenbetreute Wohnen bzw. Appartementwohnen ist 
ein weiterer Schritt auf dem Weg zur Verselbständigung. 
Hier besteht eine Betreuung in der eigenen Wohnung für 
junge Heranwachsende und rundet das Angebot für junge 
Menschen, die eine autonome Lebensführung erproben, ab. 

KINDER UND JUGENDLICHE MIT BEHINDERUNG
Der Bereich Kinder und Jugendliche mit Behinderung der 
Vitos Jugendhilfe bietet 46 Kindern und Jugendlichen mit 

einer geistigen Behinderung ein dauerhaftes Zuhause. Sie 
werden entsprechend ihrer spezifischen Erfordernisse und 
Interessen optimal gefördert, unabhängig von Art und Grad 
der Beeinträchtigung, besuchen die Schule und werden um- 
fassend pädagogisch und therapeutisch begleitet.

Die Wohnplätze verteilen sich auf vier Wohngruppen, alters- 
gemischt und koedukativ, auf dem Kerngelände in Idstein 
sowie eine Außenwohngruppe im Stadtteil Königshofen in 
Niedernhausen. 

Die besondere Lebenssituation mit einem geistig behin-
derten Kind stellt Eltern und Angehörige vor neue Heraus-
forderungen und Fragen. Daher ist uns die Arbeit mit und 
die Unterstützung von betroffenen Familien ein besonde-
res Anliegen.

Die Erzieher vermitteln Vertrauen und helfen 
den Kindern und Jugendlichen zu beziehungs-

fähigen Persönlichkeiten heranzuwachsen. 

Bei uns ist ein Kind 
in erster Linie ein Kind.
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TEILSTATIONÄRE ANGEBOTE
Teilstationäre Angebote setzen dort an, wo die Kinder le-
ben – in den Familien – und haben zum Ziel, dort wieder ih-
ren Abschluss zu finden. Die aktivierende Verknüpfung der 
Lebenswelten Familie, Gruppe und Schule stellt die Grund-
lage dieses Vorhabens dar. 

Tagesgruppen haben zum Ziel, neue Entwicklungsschritte 
für Kinder und Jugendliche und ihre Familien zu erproben. 
Sie erhalten Hilfestellung im schulischen und außerschu-
lischen Bereich und eine verlässliche Betreuung nach der 
Schule. Die Stabilisierung der Persönlichkeit in emotiona-
ler, sozialer, kreativer und kognitiver Hinsicht wird unter-
stützt und gefördert. Die Eltern-Kind-Beziehung wird im 
Rahmen systemischer Familienarbeit transparent gemacht 
und verbessert.

Zu den Teilstationären Angeboten gehören unsere Tages-
gruppen in Idstein, Bad Schwalbach und Homberg (Efze).

AMBULANTE ANGEBOTE
Die Vitos Jugendhilfe bietet neben den Stationären und 
Teilstationären Angeboten auch Ambulante Angebote (Be-
ratung) für Familien. Diese richten sich an Familien, die bei 
der Erziehung ihrer Kinder, der Organisation ihres Famili-
enlebens oder in anderen spezifischen Lebenssituationen 
Hilfe benötigen. Die Beratung greift, wenn es schwierig 
wird, klärt, wenn etwas unklar ist und unterstützt, wenn 
es notwendig ist. Unsere Angebote sind bedürfnis- und 
ressourcenorientiert und begleiten die unterschiedlichs-
ten Familiensysteme.

Die Angebote der Ambulanten Hilfen definieren sich dar-
über hinaus auch zum Teil als Zusatzangebot für Familien, 

deren Kinder bereits in bestehenden Maßnahmen wie Ta-
gesgruppen, in einer Vollzeitpflege oder in einer sonstigen 
betreuten Wohnform untergebracht sind. Zu den angebo-
tenen Maßnahmen gehören:

•	 Sozialpädagogische Familienhilfe
•	 Intensive Einzelbetreuung
•	 Erziehungsbeistandschaft
•	 Begleiteter Umgang
•	 Elternkonflikttraining
•	 Clearing
•	 Video-Home-Training
•	 Soziale Gruppenarbeit
•	 Ambulante Familientherapie
•	 Psychologisch Pädagogische Diagnostik

Die Ambulanten Angebote werden in Idstein, Diez, Hom-
berg, Fritzlar, Mainz und den dazugehörigen Landkreisen 
angeboten.

In den Tagesgruppen werden nach 
dem Mittagessen erst einmal Haus-

aufgaben gemacht. Jeder hat 
dabei seinen eigenen festen Platz.

Die Pädagogen 
der Ambulanten 

Angebote nutzen 
alle Facetten des 
Lebens, um ihre 

Arbeit positiv zu 
verstärken.
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FAMILIENANALOGE ANGEBOTE
Zu den Familienanalogen Angeboten gehören die Erzie-
hungsstellen und die Familiengruppen. Sie richten sich an 
Kinder und Jugendliche, die einen individuellen erzieheri-
schen Hilfebedarf haben. 

Erziehungsstellen
Die Vitos Jugendhilfe bietet die besondere Pflegeeltern-
form der Erziehungsstellen an. Erziehungsstellen sind Fa-
milien oder Paare, die aufgrund ihrer Qualifikation in der 
Lage sind, besonders beeinträchtigten Kindern ein verläss-
liches Lebensumfeld zu bieten und ein belastbares Bezie-
hungsangebot zu machen.

Familiengruppen
Familiengruppen bieten Kindern und Jugendlichen, die mit 
dem stationären Gruppensetting und den dadurch wech-
selnden Mitarbeitern überfordert sind, stationäre Hilfen 
in familiären, individuell angemessenen sozialpädagogi-
schen Rahmen und damit ein kontinuierliches Beziehungs-
gefüge und -Angebot.

In einer Familiengruppe können Erzieher mit einer pädago-
gischen Fachausbildung im eigenen Haushalt und mit der 
Möglichkeit, Familienplanung und berufliche Weiterent-
wicklung zu integrieren, pädagogisch arbeiten.

Die individuellen 
Bedürfnisse eines 
Kindes haben für 
uns höchste Priorität.
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In der Vitos Behindertenhilfe werden Menschen mit geisti-
ger oder mehrfacher Behinderung in folgenden Bereichen 
betreut:

•	 Wohnen
•	 Alltagsgestaltung
•	 Soziale Beziehungen
•	 Freizeit 
•	 Bildung 
•	 Arbeit und Beschäftigung
•	 Gesundheit 

Besonders wichtig ist es uns, jedem Menschen ein selbst-
bestimmtes Leben in allen Bereichen zu ermöglichen, das 
sich an den normalen Lebensbedingungen in unserer Ge-
sellschaft orientiert.

Auch für Menschen mit einem hohen Hilfebedarf sind wir 
da. Für eine individuelle Lebensgestaltung orientieren wir 
uns an den Bedürfnissen unserer Klienten.

UNSERE ZIELE
Für jeden Bewohner und Klienten ein Maximum an indi-
vidueller Lebensqualität erreichen – das ist unser Ziel. Wir 
sehen den einzelnen Menschen mit seinen individuellen 
Bedürfnissen, Interessen und Potenzialen und bieten ihm 
eine seiner Persönlichkeit entsprechende Unterstützung. 
Somit schaffen wir die Voraussetzungen für die Entwick-
lung eines persönlichen Lebensstils. Die Anliegen der Klien- 
ten nehmen wir wahr, verstehen und akzeptieren sie. 

Im Zentrum unserer Arbeit stehen Gleichberechtigung, In-
tegration und Akzeptanz des Eigen-Willens von Menschen 
mit Beeinträchtigung.

Leben, Wohnen, Freizeit 

03. VITOS BEHINDERTENHILFE

Freude an kleinen Dingen – wir orientieren uns an den 
Entwicklungsmöglichkeiten der Bewohner und Klienten.

Wir verstehen die Wohn- und Lebensangebote der Vitos Behindertenhilfe 	
im Sinne der Teilhabe und des Gedankens der Inklusion. Jeder Mensch, ob mit 
oder ohne Behinderung ist Teil der Gesellschaft.
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WOHNEN
Orte zum Leben schaffen. Das verwirklichen unsere Fach-
kräfte und multiprofessionell zusammengesetzten Teams.

Wir bieten Lebensräume, die offen für Entwicklung sind 
sowie die Entfaltung von eigenen Vorstellungen und Wün-
schen ermöglichen, anregen, fördern und unterstützen.

In unseren Wohnstätten bieten wir Menschen mit Unter-
stützungsbedarf, die auf eine ständige Anwesenheit eines 
Mitarbeiters – auch nachts – angewiesen sind, ein dauer-
haftes Zuhause und anhaltenden Lebensmittelpunkt. Des-
halb umfasst das Wohnangebot verschiedenste Aspekte 
einer langfristigen Lebensgestaltung. In unterschiedlich 
großen Wohngemeinschaften hat jeder die Möglichkeit, 
sich am Alltag gemäß seiner Fähigkeiten zu beteiligen. Alle 
können entscheiden, wie sie die eigenen Wohnräume ein-
richten. Außerdem können sie mitbestimmen, wie die ge-
meinschaftlich genutzten Räumlichkeiten, wie Küche oder 
Wohnzimmer gestaltet werden. Der zeitliche Tagesablauf 
mit den häuslichen Tätigkeiten, wie Wäschewaschen, Ein- 
kaufen und Kochen wird gemeinsam besprochen und orga- 
nisiert. Jeder erhält dabei je nach seinem Unterstützungs-
bedarf Hilfe.

Unsere Wohngemeinschaften sind für Menschen gedacht, 
die gerne mal sehr selbstständig in einer eignen Wohnung 
leben möchten oder in ihrer eigenen Wohnung nicht mehr 
alleine zurechtkommen. Hier sind nicht immer Mitarbeiter 
vor Ort, sondern man muss sich auch mal selbst Hilfe ho-

len können. Aber hier kann man das Alleine Wohnen mit 
allem, was dazu gehört, üben und lernen. Die pädagogi-
sche Dienstleistung erfolgt in Form einer zugehenden Be-
treuung, d. h. es besteht kein „Vollversorgungscharakter“.

Viele Klienten wohnen auch in einer eignen, angemiete-
ten Wohnung selbstständig, sei es alleine, in einer kleinen 
Wohngemeinschaft oder mit ihrem Partner. Sie werden 
dabei nach Bedarf stundenweise (auch am Wochenende) 
durch pädagogisches Fachpersonal unterstützt. Die Unter-
stützung versteht sich als Beratung, die auf die Wünsche 
und die individuellen Bedürfnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten der Klienten auf Augenhöhe reagiert. Betreutes Woh- 
nen ermöglicht den Klienten ein Leben in weitgehender 
Selbstbestimmtheit.

In allen Wohnformen legen wir großen Wert auf Normali-
tät und Integration. Den Erhalt der Gesundheit und Mobili-
tät sowie die Förderung von lebenspraktischen Fähigkeiten 
sehen wir als wichtige Voraussetzung für gesellschaftliche 
Teilhabe. 

Bei unseren jährlichen Festen und organisierten Freizeit-
angeboten in den Regionen treffen sich viele Menschen, 
die von uns unterstützt werden, die bei uns arbeiten, aber 
auch Angehörige, Nachbarn und Freunde, um gemeinsam 
zu feiern, Spaß zu haben und sich untereinander kennen-
zulernen.

So viel Eigenständigkeit 
wie möglich und so viel 

Unterstützung wie nötig.
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GESTALTUNG DES TAGES
Alle Menschen haben das Recht auf eine sinnvolle Tätigkeit 
außerhalb ihrer Wohnung. Daher streben wir an, dass jeder 
Klient unter 65 Jahren die Möglichkeit hat, in einer WfBM 
beschäftigt zu werden. Personen, die dort nicht aufgenom-
men werden, erhalten ein Angebot in einer Tagesstätte in 
der Region. Aber auch dort stehen im ganztägigen Angebot 
Arbeit und Bildung im Fokus. So gibt es Tagesstättengrup-
pen, die als Dienstleistung Transportaufgaben bewältigen, 
Holzarbeiten verrichten, Gartengruppen und vieles mehr. 
Die Bildung soll dazu dienen, auf einen Arbeitsplatz in ei-
ner WfBM vorzubereiten. Auch Menschen mit besonders 
herausforderndem Verhalten werden bei den Angeboten 
berücksichtigt.

Senioren können Ihren Lebensabend in ihrem Wohnumfeld 
verbringen. Nur wer unbedingt möchte, geht noch in die 
Tagesstätte, um sich dort nützlich zu machen, andere Men-
schen zu treffen und sich ohne Zwang zu beschäftigen. Wer 
möchte, kann aber auch den ganzen Tag zuhause bleiben 
und an Angeboten der Seniorenbetreuung teilnehmen.

FREIZEIT UND LEBENSGESTALTUNG
Die Freizeitangebote bieten Raum und Zeit für Entspan-
nung und Erholung sowie individuelle Aktivierung, soziale 
Begegnungen und gesellschaftliche Teilhabe.

Jeder Bewohner hat die Gelegenheit, seine Freizeit alleine, 
zu zweit, in kleineren oder größeren Gruppen zu verbrin-

gen. Ausflüge, Urlaubsfahrten, der Besuch von Gaststätten 
und Cafés, sportliche Aktivitäten und Bewegungsange-
bote, gemeinsame Einkäufe, musische und künstlerische 
Angebote und Feste eröffnen Begegnungsmöglichkeiten 
und neue Erfahrungsfelder jenseits des Alltags. Um die 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu fördern, nutzen 
wir bereits bestehende Angebote und Infrastrukturen 
außerhalb der Einrichtungen wie beispielsweise von Ver-
einen oder Freizeitgemeinschaften. Beteiligung heißt für 
uns, den Willen und die Wünsche der Bewohner ernst zu 
nehmen und nicht zu ignorieren.

Abwechslungs-
reiche Tages-

gestaltung macht 
das Leben 

lebenswert.

Jeder gestaltet seine 
Freizeit individuell nach 

seinem Geschmack.
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REGION IDSTEIN
Die Vitos Behindertenhilfe Region Idstein bietet für über 
100 Menschen mit einer geistigen Behinderung ein dif-
ferenziertes, den individuellen Bedürfnissen angepasstes 
Wohn- und Freizeitangebot. Viele Möglichkeiten zur Teil-
habe am Erwerbsleben bietet den Klienten unsere Werk-
statt für behinderte Menschen (WfbM) in Idstein. Wer aus 
alters oder sonstigen Gründen nicht in der WfbM tätig ist, 
findet im Angebot der tagesstrukturierenden Maßnahmen 
eine sinnvolle Beschäftigung. Darunter sind Angebote wie 
Einzel- und Gruppenbeschäftigung durch Ergotherapie, 
Kochen, Backen und Werken sowie körperliche Tätigkeiten.

REGION RIEDSTADT
Mehr als 140 Menschen mit einer geistigen oder mehrfa-
chen Behinderung werden in der Vitos Behindertenhilfe 
Region Riedstadt betreut. Dazu gehören Menschen mit so-
matischen (körperlichen) und/oder psychischen Zusatzer-
krankungen, mit hohem Pflegebedarf und ausgeprägten 
Verhaltensauffälligkeiten. Unsere Wohnstätten liegen in 
Erfelden, Trebur und Riedstadt-Philippshospital, unsere 
Ambulanten Dienste haben ihren Sitz in Groß-Gerau. Über 
48 Plätze verfügt unsere Tagesstätte in Riedstadt-Philipps-
hospital. An sie ist das Atelier Querstrich angegliedert, in 
dem die Klienten unter fachkundiger Anleitung, regelmä-
ßig kunstpädagogische Angebote wahrnehmen. Die Kunst-
werke werden zum Stolz der kreativen Künstler regelmäßig 
ausgestellt und auch zum Verkauf angeboten.

REGION WEILMÜNSTER
Die Vitos Behindertenhilfe Region Weilmünster ist im 
Landkreis Limburg-Weilburg in Weilmünster und Löhnberg 
und im Landkreis Wetterau in Friedberg tätig. Neun unter-
schiedlich große Wohnstätten bieten 151 Menschen mit 
Unterstützungsbedarfen individuelle Wohnmöglichkeiten. 
Dabei wird zunehmend die selbstständige Versorgung 
vom Einkaufen, Essenkochen bis hin zur Wäschereinigung 
konsequent umgesetzt. Jeder Bewohner erhält dabei die 
Unterstützung die er benötigt. Wir kooperieren mit ande-
ren Trägern für den Besuch einer WfBM oder einer Tages-
stätte. In Weilmünster können Menschen, die sich erst auf 
den Besuch einer WfBM vorbereiten, zwei Tagesstätten 
besuchen. In beiden Tagesstätten setzen sich die Arbeits-
gruppen mit verschiedenen Schwerpunkten auseinander. 
Unter anderem mit Brennholz, Kunst, Hauswirtschaft, 
Garten, Fahrdienste, Montagearbeiten und Papier. Der 
Treffpunkt Viereck, in dem Veranstaltungen, Fortbildun-
gen, Feste und laufende Freizeitangebote stattfinden, wird 
ebenfalls von Beschäftigten der Tagesstätte versorgt.

REGION HAINA/BAD EMSTAL
In der Region Haina/Bad Emstal stehen die Bedürfnisse der 
Menschen mit Behinderung an erster Stelle. Dazu gehören 
Partizipation im Alltag und Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben. Beide Regionen bieten ausreichend Wohnraum und 
Möglichkeiten für eine sinnvolle Beschäftigung. Je nach 
individuellen Bedürfnissen besuchen die Bewohner und 
Klienten die Tagesstätten und Tagesbetreuungen oder ar-
beiten in der WfbM des Lebenshilfewerks in Frankenberg 
oder in den Baunataler Werkstätten.

REGION HERBORN
Die Angebote in der Region Herborn sind vielschichtig und 
differenziert. Sie decken eine große Bandbreite an Aufga-
ben ab und sind im ganzen Lahn-Dill- Kreis an unterschied-
lichen Standorten zu finden. Unter anderem in Herborn, 
Bellersdorf, Donsbach und Mademühlen. An diesen Stand-
orten bieten wir stationäre Betreuungsleistungen für ca. 
100 Menschen mit geistiger Behinderung an. Die Ange-
bote sind so verschieden wie die Menschen, die sie nutzen.

Urlaubsfahrten schaffen Erinnerungen, 
an die gerne zurück gedacht wird.

Unsere Klienten sind sportlich aktiv. Ob auf dem Fahrrad,
zu Fuß oder auch mal im Fitnessstudio.

Kreativität leben und leben lassen – das ist eine unserer Stärken.
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Die Vitos Werkstatt für behinderte Menschen Idstein ver-
fügt über 90 Plätze und bietet ihren Mitarbeitern mit Be-
hinderung eine abwechslungsreiche und differenzierte 
Tätigkeit, sowohl in den verschiedenen Arbeitsbereichen 
als auch im Berufsbildungsbereich. Unser Ziel ist es, den 
geistig behinderten Mitarbeitern in unserer Werkstatt die 
Menschenwürde zu bieten, die daraus resultiert, eine sinn-
volle Tätigkeit zu verrichten und ein Leben in sozialen Be-
zügen zu ermöglichen. Deshalb unterstützen und beglei-
ten wir die Entwicklungsprozesse unserer Klienten, stärken 
ihr Selbstbewusstsein, ermutigen sie beim Zugewinn von 
Kenntnissen und bieten ihnen umfangreiche berufsbeglei-
tende Bildungsmaßnahmen an. Ihre beruflichen Wünsche 
erfüllen wir im Rahmen ihrer und unserer Möglichkeiten.

PÄDAGOGISCHES UND ÖKONOMISCHES 	
SELBSTVERSTÄNDNIS
Als Werkstatt für behinderte Menschen (WfbM) setzen 
wir einen gesellschaftlichen Auftrag um, der in einer Viel-
zahl von Sozialgesetzen formuliert ist. Charakteristisches 
Merkmal einer WfbM ist die Dualität ihrer Zielsetzung. 
Sie ist zum einen eine Einrichtung der beruflichen Reha-
bilitation für behinderte Menschen, mit der Aufgabe der 
Eingliederung in den allgemeinen Arbeitsmarkt und zum 
anderen ein wirtschaftliches Unternehmen, welches kon-
kurrenzfähig am Markt bestehen muss.

ARBEITSBEREICHE DER WFBM
Zu der WfbM gehören vier Arbeitsbereiche, in denen unsere 
Klienten tätig sind. 

In der „Gärtnerei Kalmenhof“ werden die Klienten mit der 
Anpflanzung von Nutz- und Zierpflanzen oder Garten- und 
Parkpflege betraut. Durch die Arbeit im Verkaufsraum und 
in der Gärtnerei sind sie regelmäßig im Kundenkontakt.

Die Wäscherei – besser bekannt als das Waschhaus vom 
Kalmenhof – bietet für unsere Klienten Tätigkeiten rund 
um das Arbeitsfeld einer Wäscherei. Sie waschen, trock-
nen, bügeln, pressen und mangeln die Wäsche und werden 
dabei von unseren Mitarbeitern unterstützt.

Die Küche versorgt die Wohngruppen und die Abteilungen 
der WfbM mit geschmackvollen und abwechslungsreichen 
Mahlzeiten. Zu den Aufgaben unserer Klienten gehört ne-
ben Schneiden, Schälen und der Arbeit mit den Küchenge-
räten auch die Bedienung von Gästen bei Veranstaltungen. 

In der Abteilung Handmontage werden von unseren Kli-
enten diverse Arbeitsaufträge ausgeführt. Der Hauptbe-
standteil der einzelnen Aufgaben setzt sich überwiegend 
aus Konfektionierungs-, Etikettier-, Umverpackungs-, Sor-
tier- und Zählarbeiten zusammen.

Qualifizierte Tätigkeit mit gezielter Förderung

04. �VITOS WERKSTATT FÜR BEHINDERTE 
MENSCHEN IDSTEIN

Wir bieten für Menschen mit Behinderungen die Teilhabe am Arbeitsleben, 
durch die sie Selbstständigkeit und Selbstwertgefühl erlangen, ihre Persön-
lichkeit entwickeln und festigen können.

In der Küche ist im Umgang mit 
Lebensmitteln motorische Feinarbeit gefragt.

Teamwork wird in der Hand-
montage großgeschrieben.

Die Arbeit mit Tieren macht Freude 
und tut unseren Klienten gut.



gen zu verstehen. Geeigneten und förderwilligen Men-
schen mit geistiger Behinderung wird eine Beschäftigung 
auf dem ersten Arbeitsmarkt ermöglicht und das Ziel der 
WfbM – die Teilhabe und Integration am Arbeitsleben – 
gestärkt.

Das praxisorientierte Lernen der Menschen mit Behinde-
rung erfolgt in der Regel zunächst über die Mitarbeit in 
einem der Arbeitsbereiche der WfbM und schließlich über 
die Tätigkeit am eigentlichen Praktikums- oder Beschäf-
tigungsort im Betrieb/en der Einrichtung. Dort wird die 
praktische Arbeitsanleitung sowie Unterweisung vom zu-
ständigen Fachpersonal übernommen. Der Soziale Dienst 
hat im Jobcoaching eine vermittelnde, unterstützend-bera-
tende, koordinierende, aber auch kontrollierende Funktion.

LEISTUNGEN FÜR DIE KUNDEN
Unsere Werkstatt für behinderte Menschen ist einerseits 
ein Arbeitgeber für Menschen mit Behinderung, anderer-
seits soll und will sie sich am Markt behaupten. Das be-
deutet, dass die Akquisition von Aufträgen, aber auch die 
Erhaltung und Steigerung der Kundenzufriedenheit einen 
hohen Stellenwert hat. Durch termingerechte Lieferung 
von Produkten und Dienstleistungen mit anforderungs-
gerechter Qualität und wettbewerbsfähigem Preis-Leis-
tungsverhältnis streben wir eine langfristige Kundenbin-
dung an.

Die Qualität unserer Unternehmenspolitik und der daraus 
abgeleiteten Verfahren und Strategien sichern wir durch 
ein zertifiziertes Qualitätsmanagementsystem, das durch 
interne und externe Auditoren regelmäßig überprüft wird. 

LEISTUNGEN FÜR DIE BEHINDERTEN MITARBEITER
Die Klienten, die in unserer Werkstatt arbeiten, werden 
vielseitig gefördert und unterstützt. 

Die Angebote im Berufsbildungsbereich bieten für neue 
Mitarbeiter mit Behinderung eine ausführliche integrierte 
Einarbeitung, aber auch ein begleitendes Angebot zur För-
derung sozialer und lebenspraktischer Fertigkeiten. Dabei 
handelt es sich z. B. um Kurse in der Gesundheitsvorsorge, 
der Verkehrssicherheit oder im Umgang mit Geld. Auch 
nach dem Berufsbildungsbereich stehen den Klienten sol-
che und ähnliche Kurse als berufsbegleitende Maßnah-
men zur Verfügung.

Entlohnung und Mitwirkung sind für die Werkstätten für 
behinderte Menschen gesetzlich geregelt. 

Die Betreuung in den Werkstätten erfolgt durch qualifi-
zierte Mitarbeiter. Neben handwerklichem Können verfü-
gen die Gruppenleiter in der Werkstatt über die Zusatz-
qualifikation „Fachkraft für Arbeits- und Berufsförderung“. 
Diese befähigt sie, auf die Bedürfnisse der Menschen mit 
Behinderung angemessen einzugehen. Der Soziale Dienst 
gewährleistet die soziale Betreuung der Werkstattbeschäf-
tigten und ist Ansprechpartner für Eltern, Betreuer und 
Behörden sowie Beratung und Unterstützung für unsere 
Klienten mit Behinderung. 

Eine wichtige Aufgabe des Sozialen Dienstes ist das Job-
coaching. Das Jobcoaching in der WfbM ist als Initiierung 
von Außenpraktika und/oder Betriebsintegrierten Beschäf-
tigungsplätzen (BiB) in ortsnahen Betrieben/Einrichtun-

Kundenkontakt in der WfbM stärkt das Selbstbewusstsein.  
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Ansprechpartner

Leiterin Jugendhilfe:
Ulrike Bender 
Tel. 06126 - 23 - 432
ulrike.bender@vitos-teilhabe.de

Sekretariat: 
Tel. 06126 - 23 - 410
buero-jugendhilfe@
vitos-teilhabe.de

15

06. KONTAKT

Die Vitos GmbH bündelt als strategische Unternehmens-
holding zwölf gemeinnützige Unternehmen, darunter Vitos 
Teilhabe gemeinnützige GmbH. Der Landeswohlfahrtsver-
band Hessen (LWV Hessen) ist Alleingesellschafter. 

Die Behandlung von Erwachsenen, Kindern- und Jugend-
lichen in psychiatrischen Kliniken bzw. Kliniken für foren-
sische Psychiatrie ist Kernaufgabe des Vitos Konzerns. Mit 
über 3.000 stationären/teilstationären Betten/Plätzen ist 
er Hessens größter Anbieter für die Behandlung psychisch 
kranker Menschen. 

Körperlich erkrankte Menschen behandelt Vitos in seinen 
Fachkliniken für Neurologie und Orthopädie. Die beglei-
tenden psychiatrischen Dienste richten sich an Menschen 
mit einer seelischen Behinderung, die Behindertenhilfe an 

Menschen mit geistiger Behinderung. Für Jugendliche gibt 
es ein sozialpädagogisches Angebot.

Vitos GmbH – Landeswohlfahrtsverband Hessen 

05. �VITOS KONZERN UND LANDESWOHL-
FAHRTSVERBAND HESSEN

ANMERKUNG: Frauen und Männer bzw. Mädchen und Jungen sind uns gleich wert und wichtig. Das gleichzeitige Verwenden 
weiblicher und männlicher Begriffe schränkt die Lesefreundlichkeit ein. Deshalb bitten wir um Verständnis dafür, dass wir nur 
eine Form verwenden.

Vitos Teilhabe gGmbH
Geschäftsführerin: Edeltraud Krämer 
 
Veitenmühlweg 10
65510 Idstein

Tel.	 06126 - 23 - 0
Fax	 06126 - 23 - 211
info@vitos-teilhabe.de
www@vitos-teilhabe.de

Wir beraten Sie gern in allen Fragen, die Ihre individuelle Situation betreffen. 
Sie finden unsere Ansprechpartner für die einzelnen Bereiche der Jugend- und 
Behindertenhilfe auf unserer Homepage. 

Vitos besteht aus den 
Wörtern „vita“ und „bios“. 

Beides bedeutet Leben. 




